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Evangelisch-Lutherische
Kirchgemeinde Schönau-Reichenbrand

GEMEINDEBRIEF



Auf ein Wort

2

Das Jahr geht langsam zu Ende, wir sind mit-
ten im Advent. Zeit der Erwartung, Zeit der 
Ankunft. Aber auf was warten wir eigentlich? 
Dass endlich Weihnachten wird? Dass es im 
Geschäft, in der Firma, in der Gemeinde end-
lich etwas ruhiger wird? Es darf ruhig etwas 
ruhiger, nachdenklicher werden, hoffentlich. 
Damit wir uns auf das Eigentliche besinnen 
können.

Wenn Advent Erwartung heißt, dann heißt 
das auch anderes, Unwesentliches beiseite 
zu legen. Rechnen wir noch damit, dass Jesus 
gesagt hat: „Ich komme wieder.“?

Dass wir nicht nur einem abgefahrenen Zug 
hinterher schauen, sondern Ausschau hal-
ten nach dem, der ankommen will? Können 
wir uns das überhaupt vorstellen, dass Jesus 
wiederkommt?

Folgende Szene ist passiert: Ein Prediger, 
dem es sehr wichtig war, mit Nachdruck da-
rauf hinzuweisen, dass es nicht nur um das 
liebe Jesulein geht, sondern um den wieder-
kommenden Herrn, dieser Prediger stellte 
einen Stuhl vor seine Zuhörer. Stellt euch 
vor, sagte er dramatisch. „Jesus würde plötz-
lich auftauchen und auf diesem Stuhl sitzen. 
Wie würdet ihr euch fühlen? Würdet ihr nicht 
schleunigst weglaufen oder euch verstecken 
wollen? Weil ihr euch wegen eurer Sünden 
schämt? Würdet ihr nicht versuchen, in Zu-
kunft einen großen Bogen um ihn zu ma-
chen, bis er wieder in sicherer Entfernung 
verschwunden wäre?“

Zurück zu uns? Wie würden Sie sich fühlen, 
wenn Jesus jetzt wirklich wiederkäme?
Ich kann mir nicht helfen, aber ich empfinde 
genau das Gegenteil von dem, was der Red-
ner gesagt hat. Was er meinte, dass seine 
Zuhörer empfinden sollten.

Nicht dass mir diese Gelegenheit, Jesus zu 
begegnen so angenehm wäre, weil ich keine 
Sünden begangen hätte. Nicht weil ich auch 
nur irgendetwas vorzuweisen hätte. Nein, 
ich möchte einfach nur in seiner Nähe sein.
Es gibt Momente, da klammere ich ihn völlig 
aus, verliere ihn aus dem Blick. Aber es gibt 
auch Momente, da wünsche ich mir nichts 
sehnlicher, als dass er so schnell wie möglich 
wiederkommt.

Er hat uns den Zeitpunkt nicht verraten, aber 
dass er wiederkommt, das hat er verspro-
chen. Und er hat versprochen, jetzt schon 
hier zu sein.

Er sitzt vielleicht nicht unbedingt auf einem 
Stuhl. Er kommt vielleicht nicht unbedingt 
mit der Bahn. Aber er sitzt vielleicht plötz-
lich irgendwo zwischen uns. Oder steht hin-
ter einer Theke und will uns bewirten und 
lädt uns ein. Oder er ist draußen, bei denen, 
die heute kein Zuhause haben, die sich zu-
dröhnen, zulaufen lassen, sich betäuben, um 
die „Heilige“ Nacht und auch die nächste zu 
überstehen.

Wir sollten die Augen offen halten – Jesus 
ist da und er kommt wieder, fassbar, sicht-
bar, erlebbar.

Eine gesegnete Advents- und Weihnachts-
zeit und ein behütetes Jahr 2026 wünscht

Ihnen und euch der Kirchenvorstand

und Ihr/euer Pfarrer Andreas Hermsdorf

„Ich komme wieder“ – Jesus Christus
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Kinder, wie die Zeit vergeht ...

Nicht selten kommt dieser Satz mit einem weinenden und mit einem lachenden Auge da-
her. Wie fühlt man sich, wenn man nach 31,5 Jahren von sich sagen kann, dass die eigene 
aktive Dienstzeit vorüber ist? Fragen wir doch einmal unsere langjährige Mitarbeiterin, Frau 
Ramona Müller. Sie trat im Mai 1994 ihren Dienst zunächst als Friedhofsmitarbeiterin und 
Reinigungskraft in der Schönauer Kirchgemeinde vertretungsweise an. Nach einiger Zeit 
konnte sie letztlich unbefristet als Reinigungskraft angestellt werden. Seither hat sie so 
manche Veränderungen in und mit ihrer Gemeinde erlebt; Kirchenvorstände, Pfarrer und 
andere haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitende kamen und gingen. Und zuletzt war die 
Vereinigung der Schönauer und Reichenbrander Kirchgemeinde, die sich fortan eine „Mül-
ler-Dienstleistung“ teilen durften.
Mit Ablauf des Monats November nun verabschieden wir Frau Müller auf ihren eigenen 
Wunsch hin in den vorzeitigen Ruhestand.
An dieser Stelle danken wir Frau Müller nochmals für ihren langjährigen Dienst und wünschen 
ihr für den nun neuen Abschnitt eine ebenso erfüllte und gesegnete Zeit!
 

Der Kirchenvorstand und die Mitarbeiterschaft

Die „Staffelübergabe“ der Gebäudereinigung erfolgt an: MAKA Strauß GbR, Alltagsbetreuung

Danke an Ramona Müller

Am Reformationstag und zum Gemeinde-Impuls-Tag hatten wir 
Pastor Tobias Rink aus dem Julius-Schniewind-Haus zu Gast. Seine 
Predigten und Vorträge wurden aufgezeichnet. 
Ein Download-Link wird nach Schreiben einer Mail an 
impulstag@schoenau-reichenbrand.de versendet.

Nachtrag  Gemeinde-Impuls-Tag

Pfarrer Hermsdorf muss sich Anfang Dezember einer Operation mit anschließender Re-
habilitation unterziehen.
Wir bitten um Verständnis, dass manche Gottesdienste und Veranstaltungen dadurch anders 
als sonst stattfinden und danken für alle Unterstützung.
Der Kirchenvorstand

Aktuelles

Wir möchten darüber informieren, dass unsere Kirchgemeinde (einschließlich der Friedhöfe) 
nun auch als Einsatzstelle für den Bundesfreiwilligendienst (BFD) und den Freiwilligendienst 
aller Generationen (FdaG) anerkannt ist. Bei Interesse wenden Sie sich für nähere Auskünfte 
gern an das Pfarramt. 

Bundesfreiwilligendienst / Freiwilligendienst aller  
Generationen
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Kinder- und Jugendarbeit
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Am 30.10.2025 trafen sich 8 Kinder der McJs von Schönau und Reichenbrand zum gemein-
samen Übernachten im Schönauer Pfarrhaus. In kleiner Runde gab es dafür umso mehr Zeit 
zum gemeinsam Reden, Erzählen, Hören und Spielen. Auch für uns Mitarbeiter etwas über-
raschend und ganz entgegen der Planung haben wir fast eine Stunde gemeinsam Abendbrot 
gegessen und am nächsten Morgen genauso lange gefrühstückt.
Ganz passend zur Jahreszeit, Martin Luther und das all präsente Halloween, haben wir ge-
meinsam über die Angst gesprochen und was uns MUT macht. Zum Schluss haben wir ein 
MUT-Mach-Glas gebastelt. Das kann jeder ganz 
schnell nachbasteln: Ein (Einmach-)Glas schön 
verzieren und wenn dunkle Stunden kommen 
ein kleines Teelicht hineinstellen oder man kann 
auch darin alle MUTMomente sammeln, die jeder 
von uns schon gemeistert hat.
Magdalena Frischmann

Rückblick McJ: Auf der Suche nach Martin Luther…

Am 11.11.2025 feierten wir gemeinsam eine Martins-
andacht mit dem Kindergarten am Wiesenbach.  Dafür 
haben die Kinder am Morgen sehr fleißig Hörnchen ge-
backen. Zur Sicherung unseres Umzugs und für das große 
Feuer auf der Wiese begleitete uns die Jugendfeuerwehr 
aus Chemnitz-Siegmar. Und der Posaunenchor begrüßte 
uns nach unserer kleinen Runde.
Ohne die vielen großen und kleinen Hände, wäre es nicht 
möglich, das Martinsfest so zu feiern. Ich bin von Herzen 
DANKBAR für alle Hilfe und das Projekt, welches so viele 
Gruppen aus unserem Stadtteil zusammenbringt.
Magdalena Frischmann

Rückblick: Martinstag

Winterferien, Kinderbibeltage  09.02.-11.02.26 in der Bonhoeffer-Kirchgemeinde
               18.02.-20.02.26 in der Matthäus-Kirchgemeinde

Konfirmandenrüstzeit     26.02.26 - 01.03.2026 in Schneeberg-Neustädtel

Kinderkreuzweg am Karfreitag 03.04.2026, 17:00 Uhr in der Bonhoeffer-Kirchgemeinde
               für Kinder ab der 3. Klasse gerne auch mit Eltern

Osterferien, Kinderrüstzeit   08.04.2026 – 11.04.2026
               mit Abschluss im Familiengottesdienst am 12.04.2026

Schulanfängerandacht     15.08.2026, 14:00 Uhr in der Kirche Reichenbrand

Save the date… Kinder- und Jugendarbeit 2026 



Rückblick und Termine
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Einsegnung Janine Reintrock Musikalischer Gottesdienst mit Projektchor

Martinstag



Allianzgebetswoche

7

Sonntag   11.01.   Landeskirchliche Gemeinschaft Rabenstein    18:30 Uhr
Montag   12.01.   Kapelle  Stelzendorf              19:30 Uhr
Dienstag  13.01.   Johanneskirche Reichenbrand          19:30 Uhr
Mittwoch  14.01.   Kantorat Rabenstein              19:30 Uhr
Donnerstag 15.01.   Gemeindehaus Schönau            19:30 Uhr
Freitag   16.01.   Landeskirchliche Gemeinschaft Rabenstein EC  19:30 Uhr
Samstag   17.01.   Kantorat Rabenstein                       19:30 Uhr
Sonntag   18.01.   Lutherkirche Bernsdorf (Zschopauer Str. 151)   10:00 Uhr
           gemeinsamer Abschlussgottesdienst

Themen und Bibeltexte der einzelnen Tage:
11.01.26  Gott ist treu - Fundament unseres Glaubens (Psalm 119,89-90)
12.01.26  Gott ist treu - ER erfüllt seine Versprechen (Psalm 145,13)
13.01.26  Gott ist treu - ER fordert uns zur Umkehr (Römer 12,1-2)
14.01.26  Gott ist treu - ER vergibt uns, wenn wir fallen (Jesaja 42,6b-7)
15.01.26  Gott ist treu - Auch in schweren Zeiten (Römer 8,38-39)
16.01.26  Gott ist treu - So leben wir Gemeinschaft (Johannes 13,34-35)
17.01.26  Gott ist treu - Wir beten gemeinsam für seine Welt (Psalm 67,2-3)
18.01.26  Gott ist treu - Unsere Botschaft für die Welt (Psalm 71,15-16)

www.allianzgebetswoche.de/2026

180. Allianzgebetswoche
11. - 18. Januar 2026

GOTTES TREUE (ER)LEBEN



Wir feiern Gottesdienst
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07.12. 2. Advent

Predigtgottesdienst
9:30 Uhr Johanneskirche Reichenbrand
Jens Deutschmann
Dankopfer: Eigene Gemeinde

Abendmahlsgottesdienst
9:30 Uhr Kapelle Stelzendorf
Pfarrer i. R. Christoph Weber
Dankopfer: Eigene Gemeinde

14.12. 3. Advent

Musikalischer Gottesdienst
16:30 Uhr Lutherkirche Schönau
Kantor Michael Schmidt
Dankopfer: Eigene Gemeinde

21.12. 4. Advent

Predigtgottesdienst
9:30 Uhr Johanneskirche Reichenbrand
Prädikantin Eva-Maria Leistner
Dankopfer: Eigene Gemeinde

24.12. Heiliger Abend

Christvesper mit Kinderkrippenspiel
15:00 Uhr Johanneskirche Reichenbrand
Diakonin Magdalena Frischmann

Christvesper mit Krippenspiel
15:00 Uhr Lutherkirche Schönau
Prädikantin Eva-Maria Leistner

Besinnliche Christvesper
16:00 Uhr Kapelle Stelzendorf
Prädikant Pierre Große

Christvesper mit Musik und Texten zur 
Weihnacht
17:00 Uhr Johanneskirche Reichenbrand
Maria und Karsten Strauß

Christvesper mit Krippenspiel
17:00 Uhr Lutherkirche Schönau
Prädikantin Eva-Maria Leistner

Späte Gedanken zur Weihnacht
23:00 Uhr Johanneskirche Reichenbrand
Diakonin Magdalena Frischmann und 
Junge Gemeinde

Dankopfer: Julius-Schniewind-Haus,
Weltbeweger und eigene Gemeinde

25.12. 1. Christtag

Predigtgottesdienst
9:30 Uhr Peter-Pauls-Kirche Mittelbach
Pfarrer Jens Märker

26.12. 2. Christtag

Predigtgottesdienst
9:30 Uhr Johanneskirche Reichenbrand
Prädikantin Eva-Maria Leistner
Dankopfer: Katastrophenhilfe und Hilfe für 
Kirchen in Osteuropa

28.12. 1. Sonntag nach dem 
Christfest
Weihnachtslieder-Gottesdienst
9:30 Uhr Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
Pfarrer Jan Schober und Kirchenmusik-
direktorin Katharina Kimme-Schmalian

Monatsspruch Dezember
Gott spricht: 

Euch aber, die ihr meinen Namen fürchtet, 
soll aufgehen die Sonne der Gerechtigkeit und Heil unter ihren Flügeln.

Maleachi 3,20



Wir feiern Gottesdienst
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31.12. Altjahresabend

Abendmahlsgottesdienst
16:30 Uhr Johanneskirche Reichenbrand
Vikar Carsten Friedrich
Dankopfer: Eigene Gemeinde

01.01. Neujahr

Segnungsgottesdienst
16:30 Uhr Lutherkirche Schönau
Rel.-päd. Jan Hermsdorf und Segnungsteam
Dankopfer: Gesamtkirchliche Aufgaben der 
EKD

04.01. 2. Sonntag nach dem 
Christfest
Predigtgottesdienst
9:30 Uhr Lutherkirche Schönau
Christoph Färber
Dankopfer: Eigene Gemeinde

06.01. Epiphanias

Andacht
19:00 Uhr Kapelle Stelzendorf
Prädikantin Eva-Maria Leistner
Dankopfer: Ev.-Luth. Missionswerk 
Leipzig e. V.

11.01. 1. Sonntag nach Epiphanias

Singegottesdienst
9:30 Uhr Johanneskirche Reichenbrand
Weihnachtsliedersingen mit 
Kantor Michael Schmidt
Dankopfer: Eigene Gemeinde

18.01. 2. Sonntag nach Epiphanias

Stadtweiter Gottesdienst zum Abschluss 
der Allianzgebetswoche
10:00 Uhr Lutherkirche Bernsdorf 
(Zschopauer Straße 151)
Pastor Gunnar Scholz

25.01. 3. Sonntag nach Epiphanias

Predigtgottesdienst
9:30 Uhr Johanneskirche Reichenbrand
Pfarrer i. R. Christoph Weber
Dankopfer: Bibelverbreitung – Weltbibelhilfe

01.02. Letzter Sonntag nach   
Epiphanias
Abendmahlsgottesdienst
9:30 Uhr Lutherkirche Schönau
Prädikantin Eva-Maria Leistner
Dankopfer: Gesamtkirchliche Aufgaben der 
VELKD

08.02. Sexagesimae

Predigtgottesdienst
9:30 Uhr Lutherkirche Schönau
Pfarrer i. R. Matthias Hermsdorf
Dankopfer: Eigene Gemeinde

Monatsspruch Januar
Du sollst den HERRN, deinen Gott, lieben mit ganzem Herzen, 

mit ganzer Seele und mit ganzer Kraft.
5. Mose 6,5



Wo man sich triරt
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Für Kinder und junge Leute

Mo  Spatzenkreis*
   Schönau, Gemeindehaus
   für Kinder von 3 bis 6 Jahre
   am letzten Montag im Monat
   16:00 - 17:00 Uhr

Mo  Elterntreff*
   Schönau, Gemeindehaus
   für Eltern mit kleinen Kindern
   montags, 16:00 Uhr

Di  Schülertreff*
   Schönau, Gemeindehaus
   für Kinder der 1. und 2. Klasse
   dienstags, 15:00 Uhr

Di  McJ Schönau*
   Schönau, Gemeindehaus
   für Kinder der 3. bis 6. Klasse
   dienstags, 16:15 Uhr

Mo  Kindertreff*
   Reichenbrand, Lukasraum
   für Kinder der 1. und 2. Klasse
   montags, 16:30 Uhr

Mi  Junge Gemeinde
   Reichenbrand, JG-Raum
   mittwochs, 19:00 Uhr

Fr   McJ Reichenbrand
   Reichenbrand, Lukasraum
   für Kinder der 3. bis 6. Klasse
   05.12., 16.01., 23.01., 30.01. 
    17:00 Uhr

Sa  Konfirmandentag
   Reichenbrand, Johannesraum 
   7. und 8. Klasse
   13.12., 17.01., 10:00 Uhr 

Musikalisches

Mo  Spatzenchor*
   Schönau, Gemeindehaus 
   montags, 16:00 - 16:45 Uhr
   außer wenn Spatzenkreis ist

Di  Posaunenchor
   Rabenstein, Pfarrhaus
   dienstags, 19:00 Uhr

Mi  Chorprobe
   Schönau, Gemeindehaus
   mittwochs, 19:30 Uhr

Do  Vorkurrende*
   Reichenbrand, Kindergarten am 
   Wiesenbach
   ab 5 Jahre
   donnerstags, 14:45 Uhr
   

Fr   Flötenkreis
   Reichenbrand, Musikzimmer 
   12.12., 09.01., 23.01. 
   18:00 Uhr
   

Fr   Orchester
   Schönau, Gemeindehaus
   05.12., 09.01., 16.01., 30.01. 
   19:30 Uhr

* nicht in den Schulferien



Wo man sich triරt
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Gesprächskreise

Mo  Gemeinschaftsstunde
   Reichenbrand, Lukasraum
   montags, 19:00 Uhr

Di  Frauentankstelle
   Reichenbrand, Treff vor der 
   Johanneskirche
   02.12., 18:30 Uhr

Do  MAMAZEIT
   Reichenbrand, JG-Raum 
   04.12., 08.01., 05.02.
   20:00 Uhr 

Mi  Spielend älter werden
   Reichenbrand, Lukasraum
   03.12., 07.01., 10:00 Uhr

Mi  Seniorenkreis Schönau
   Schönau, Gemeindehaus
   03.12., 07.01., 04.02.
   14:30 Uhr

Mi  Ehe- und Seniorenkreis
   Reichenbrand, Johannesraum 
   10.12., 14.01., 15:00 Uhr

Do  Kirche im Haus
   Siegmar, Azurit 
   18.12., 08.01., 05.02.
   10:00 Uhr

Do  Bibelgesprächskreis
   Schönau, Gemeindehaus 
   04.12., 18.12., 15.01., 29.01.
   19:30 Uhr

Do  Seniorenkreis Stelzendorf
   Stelzendorf, Kapelle 
   13.12. (Samstag), 29.01.
   14:00 Uhr

Fr   Männerrunde
   Reichenbrand, Johannesraum 
   30.01., 18:00 Uhr

Gebetskreise

Mo  Gebetskreis Stelzendorf
   Stelzendorf, Kapelle 
   montags, 18:45 Uhr

Di  Gemeindegebet Reichenbrand
   Reichenbrand, Lukasraum 
   09.12., 06.01., 20.01., 03.02.
   19:30 Uhr

Do  Gemeindegebet Schönau
   Schönau, Gemeindehaus 
   11.12., 08.01., 22.01., 05.02.
   19:30 Uhr

Fr   Fürbittgebet
   Reichenbrand, Johannesraum 
   freitags, 18:30 Uhr

Hauskreise

[-]  Informationen über Lydia Busse
   Hauskreis@kgcw.de

Sportliches

Mo  Tanzkreis
   Reichenbrand, Johannesraum 
   08.12., 12.01., 10:00 Uhr

Mi  Seniorensport
   Schönau, Gemeindehaus 
   14.01., 14:30 Uhr

Do  MännerFahrradRunde
   Winterpause



Rückblick Erntedank
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Rumänienhilfe
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„Wer zwei Hemden hat, der gebe dem, der 
keines hat und wer Speise hat, tue ebenso.“ 
Lukas 3,11
Unter dieser Tageslosung startet die evan-
gelische Rumänienhilfe am 27.10.2025 zur Herbsttour.
 
Wie zu jeder Tour waren unsere Stationen: das Pflegeheim in Teaca bei Florin und Camelia, 
die Sozialstation in Sächsisch Reghin und die Handicap-Werkstatt in Miercurea Ciuc.
Im Gepäck hatten wir: Hygieneartikel für das Pflegeheim, Gehbänkchen, Rollatoren, Roll-
stühle, Bettwäsche und Handtücher, Verbandsmaterial und natürlich auch finanzielle Unter-
stützung für den Großeinkauf und zusätzliches Personal „der helfenden Engel“.
Für die Werkstatt hatten wir Material für die Beschäftigungstherapie (Knöpfe, Stoffe, Perlen 
und Wolle) und neue Hardware, Hygieneartikel und wir konnten unsere Bestellung für die 
SpenderDankeschön abholen (Lassen Sie sich überraschen.)
 
Ein wichtiger Punkt ist immer auch das Gespräch und das Aussondieren mit den Verantwort-
lichen, wo und welche Hilfe in Zukunft benötigt wird.
 
Am Montag, dem 03.11.25 sind wir am Abend gefüllt mit vielen Eindrücken wieder gut in 
Chemnitz gelandet. Danke für alle Spenden und die begleitenden Gebete.
 
Im Namen aller Beteiligten  
Dorothea Schaarschmidt

Evangelische Rumänienhilfe - Helfende Hände – 
Herbst Tour 2025



Freud und Leid
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zum 70.:  Dorothea Schaarschmidt
     Steffi Winkler
zum 75.:  Gisela Fritzsche
     Gerald Gehrmann
     Christa Henning
     Christine Heymann
zum 85.:  Dieter Böhme
     Klaus Jänig
     Peter Kaufmann
zum 90.:  Regine Clauß
zum 91.:  Gerhard Albrecht
     Peter Stöckert

zum 92.:  Christa Albrecht
     Gudrun Kröher
zum 94.:  Brunhilde Iwer
zum 95.:  Johannes Illgen
     Ingeborg Kahlert
zum 97.:  Margot Lindner
zum 98.:  Helmut Klotzsch
zum 99.:  Günter Seifert

„Von allen Seiten umgibst du mich 

und hältst deine Hand über mir.“ Psalm 139,5

Wir gratulieren den Geburtstagskindern:

Wir haben Abschied genommen von Ingrid Misselwitz.
Sehr dankbar blicken wir zurück auf ein ganz buntes, be-
wegtes Leben. Sie hat mit ihren tiefgründigen Texten, mit 
ihren Bildern und Fotografien das Gemeindeleben und be-
sonders den Johannesboten / Gemeindebrief entscheidend 
mitgeprägt und bereichert. Wir erbitten für ihren Ehemann 
und die Familie Gottes Trost.

In dankbarer Erinnerung                             
Der Kirchenvorstand und Pfarrer Andreas Hermsdorf

Nachruf für Ingrid Misselwitz
UNBEIRRT

weitergehen
Licht anzünden

Hoffnung wecken
Funken gegen den Felsen

wider besseres Wissen
damit am Ende einmal

die Bilanz stimmt
nicht der Tod

siegt
Ingrid Misselwitz

Ruth Kleinhempel, geb. Scheffler  98 Jahre
Christel Lindner, geb. Schrappe   83 Jahre
Roland Lindner          83 Jahre
Ingrid Misselwitz, geb. Hiller    76 Jahre
Brigitte Salewski          69 Jahre
Gitta Sonntag, geb. Türpe      89 Jahre

Wir haben Abschied genommen:

am 14.09.2025   Elise Anna Gruner

„Dies ist der Tag, den der HERR macht; lasst uns freuen und fröhlich an ihm sein.“ Psalm 118,24

Getauft wurde:

Zum Goldenen Ehejubiläum: am 18.10.2025  Ilona und Gunther Riedel

Eingesegnet wurden:



Kontakte
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Unsere Mitarbeiter

Pfarrer
Pfr. Andreas Hermsdorf  Tel.: 0371 84 25 60
             0162 76 95 445
andreas.hermsdorf@evlks.de

Gemeindepädagogin
Magdalena Frischmann  Tel.: 0371 33 25 617
             0176 47 122 660
gemeindepaedagogin@gmx.de

Regina Sprunk     Tel.: 0371 90 99 488
regina.sprunk@evlks.de

Kantor
Michael Schmidt   Tel.: 0371 27 26 03 38
michael.schmidt@evlks.de

Unsere Friedhöfe

Friedhofsleitung
Josephine Lämmel   Tel.: 0173 30 47 713
josephine.laemmel@evlks.de
Friedhof Reichenbrand
Zwickauer Straße 457, 09117 Chemnitz
Tel.: 0371 85 17 61
Friedhof Schönau
Friedhofstraße, 09116 Chemnitz
Tel.: 0371 85 25 90

Unser Gemeindebüro

Gemeinde- und Pfarramtsverwaltung
Zwickauer Straße 516, 09117 Chemnitz
Annette Heß     Tel.: 0371 84 25 60
Janine Reintrock    Tel.: 0371 84 25 624
kg.schoenau-reichenbrand@evlks.de
Öffnungszeiten
Montag und Freitag  10:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch      16:00 - 18:00 Uhr

Gemeindekonto
Bank für Kirche und Diakonie eG - KD-Bank
IBAN: DE61 3506 0190 1631 5000 10
Kirchgeldkonto
IBAN: DE38 3506 0190 1631 5000 36
Evangelische Gemeindestiftung Chemnitz-West
Volksbank Chemnitz
IBAN: DE47 8709 6214 0321 0068 92

Friedhofsverwaltung
Zwickauer Straße 255, 09116 Chemnitz
Tina-Marie Kreschnak Tel.: 0371 85 25 43
          Fax: 0371 85 25 96
friedhof.schoenau-reichenbrand@evlks.de
Öffnungszeiten
Montag und Freitag  10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag       16:00 - 18:00 Uhr

Seelsorge
Sorgen kann man teilen.       Pfarrer Andreas Hermsdorf
0800 / 111 0 111          Terminvereinbarung unter:
0800 / 111 0 2222         0371 84 25 625
116 123 Ihr Anruf ist kostenfrei

Impressum
Herausgeber:   Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Schönau-Reichenbrand KV@KG-SR.de
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













































































































